Sport und Chorgesang - sollte es da etwa Gemeinsamkeiten geben ? 1. April 2008

Vor zwei Jahren verteilten wir an junge Frauen Flyer um für eine Schnupperchorprobe zu werben. Ich klingelte 

an einer Haustür und kam mit einer jungen Frau ins Gespräch . Sie sagte mir, sie würde ja eigentlich gerne 

singen, aber im Moment würde sie Sport machen. Sie würde 3 mal in der Woche ein Lauftraining absolvieren 

,sodass ihr dann keine Zeit mehr bliebe auch noch den örtlichen Chor zu besuchen. Ich versicherte ihr dass 

man tatsächlich beides könne, denn die Chorstunden wären sicher nicht zur gleichen Zeit wie ihr Lauftraining. 

Sie wollte aber lieber einen Sport betreiben, der sie fit und ihre Figur schlank hielt.

Immer häufiger liest man in der Zeitung, welche  Wirkung Sport auf das  Wohlbefinden  eines Menschen 

ausübt und mindestens genauso häufig liest man über die gleiche Wirkung die ausgelöst wird ,wenn man 

anfängt zu singen .Regelmäßiger Sport führt nicht nur zu einer Gewichtreduktion , sondern auch zu einem 

besseren Körpergefühl. Man bekommt fast automatisch eine bessere Haltung und der Körper eine straffere 

Form. Zu alle dem sprüht der ganze Organismus eine Vielzahl von Glückshormonen aus, die nach "mehr" 

süchtig machen .

Beim Singen ist es ähnlich - Singen kurbelt die Immunabwehr an. Auch hier werden eine große  Menge an 

Glückshormonen freigesetzt, außerdem wirkt  Singen direkt auf das Gedächtnis und die Konzentration. 

Beides wird wie ganz nebenbei geschult. Ich weiß nicht wie häufig der eine oder andere Sänger oder 

Sängerin oder auch Chorleiter schon mürrisch zur Chorprobe gekommen ist und nach zwei Stunden als völlig 

ruhiger Mensch nach Hause ging. Singen baut nämlich auch Stress ab und macht friedfertiger. Man erlernt 

beim Singen auch die richtige Atmung und eine aufrechte Haltung. Keine Sängerin oder Sänger  kann mit 

verkrampften hochgezogenen Schulter ein fröhliches Lied singen. Und ganz unbewusst  lernt man auch noch 

deutlich zu sprechen.

So große Unterschiede gibt es also gar nicht - also lassen Sie sich wegen des Sportes nicht vom Singen 

abhalten!

